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Zzzm ßimofoer Ja//r&//c//

^ /rida ?/ - 7sZ das ein F/zema /ärs Fändner

/I da/zrfrac/z wird ansere desersc/za/Z

.sFep/7.sw/z/ragen. Mrgrez/en das F/zema aas
/tdZaa/iZäZ and in /ang/a/zriger FerspedZz'zze

an/ /Vac/z einer Zangen F/zase der sc/za;ieri-

gen FnZdo/onia/isiernng, uzä/zrend der
aac/z Fändnerinnen and Fändner aas 4/rida
nac/z Z?ar(;pa znräcdgede/zrZ sind, wecdZ

4/riZta erneaZ anser /nieresse. Znm einen
ric/zieien sic/z miZ den Fass6a//- We/ZzneisZer-

sc/za/Zen ansere F/icde izn da/zr F070 nac/z

.Sada/rzFa, zazn andern ste/zen wir F077

izn Fann der Z)ezno£raZisiernngs6esZreZ)nn-

gen izn nörd/ic/zen and znz'ZZZeren A/rida.
7n Zzïngzzz/risZiger /dzrspe/;Ziz;e ZzeznerZ:en uzir

ôennrn/zigZ, wie zniZ dezn wac/zsenden

Fin/Zass C/zinas neae Forznen des ÂVzZozzizzZis-

znas A/rida fredro/zen, and/ragen a/s Faro-
pderinnen and Fnropaer nac/z aA:zepZa/z/en

Forznen der Zasaznznenar/zeiZ zniZ y4/rz'A:a.

Fas Fändner da/zrfrac/z möc/zZe seiner deser-
sc/za/Z in Feispz'e/en aa/zeigen, wie darc/z

7niZiaZinen zzon Fändnerinnen and Fändnern
werZao/Ze /lzzsZrisse zazn An/fran eigen-
sZändiger FnZz/;ic/cZang in A/rz'da ez/o/gZ sind.
Wenn dadarc/z die eine deserin oder der
andere Leser erznanZerZ wird, diese /niziazi-
zzen darc/z einen /inanzie/Zen FeiZrag za
sZärden, wird dies die FedadZz'on se/zr/reaen
and die /nz'Zz'aZoren der Frg/eLZe werden
i/zn a/s /InerLennang and FesZäZigang z'Zzrer

werZao/Zen Feznä/zangen freZrac/z/en där/en.

Franz Spanng isZ azn

7 7. /Vonemfrer 79F5
z'n F/osZernenönrg na/ze

Men gefroren. 7957

znac/zZe er sic/z nac/z

Graaöänden aa/
wo er, seine F/ze/raa
Fdz'Z/z and sein zwei-
ein/za/fr/a/zriger .S'o/zn

Fwa/d, die i/zzn

7955 nac/z C/zar/o/gZen, eine zwez'Ze 77ez'znaZ

/anden. Zanäc/zsZ arfrez'ZeZe Franz Spanng
a/s A7asc/zinenseZzer freizn «Freien FäZier»,
afr 7969 a/s ForredZor and aö 79S7 a/s
Fedad/or and FiensZc/ze/frei der «./Venen

Fändner Zez'Zang». SeiZ seiner Fensionierang
7990 öeZäZz'gZe sic/z Franz Spanng a/s /rez'er
donrna/isZ and AaZor /Monograp/zie äöer

Fado//Mirer, 79947. /m da/zr F000 üfrerna/zzn

er das dedZoraZ/ärs Fändner da/zrfrac/z.

Seiner aa/znerLsaznen ded/äre and wo/z/woZ-

/enden Arz'Zid zzerdanLen die FedadZz'on

and AnZorensc/za/Z w'e/e /Inregazzgen and
werZno//e ForreäZaren. /zn Fändner da/zr-
öac/z F009 /zaZ ans anser dedZor den sc/zönen

FeiZrag «Fas waren noc/z ZeiZen...» /zz'n-

Zer/assen. Franz Spanng zzersZarfr nean
da/zre nac/z dezn Fod seiner Fraa azn 7S. Fe-

frraar FZ/77. Sein So/zn, dezn wir diese

/lngaöen nerdanden, isZ z'n die FasssZap/en
seines VdZers geZreZen and aröez'ZeZ /zeaZe

a/s AorredZor, 7,e/:Zor and Fgpogra/z'n Zärz'c/z.

7n eigener Sac/ze znac/zen wir die desersc/za/Z

aa/ eine Veränderang im 7mpressam aa/- FeZer MeZz, im 77erfrsZ F077

merdsam. 7/nser /ang/ä/zriger T.edZor Franz
Spanng z'sZ im zzergangenen Fefrraar zzer-

sZoröen. Seine ylrfrez'Z äöernz'mmZ/reand-
Zic/zerweise Fro/ Fr. Gafrrz'eZ FeZer/i, we/c/zer

der desersc/za/Z des Fändner da/zröac/zs

and der Fei/ze SCAdA aas za/z/rez'c/zen

FeiZrägen fresZens fredannZ z'sZ. Mr danden
77errn FeZer/i/är seine Mz'ZarfreiZ.
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